
 

 
 
 
 

 
Stadtverwaltung Jena 
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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

in Bürgergesprächen wurde ich darauf angesprochen, dass gegenwärtig in der Nähe des ehemalten Jugend-

zentrum Treffpunkt in der Erlanger Allee in Lobeda Ost vermehrt Ratten beobachtet wurden. Offenbar ist die 

Problematik schon seit längerem bekannt und konnte früher, als der Treffpunkt noch aktiv genutzt wurde, gut 

in Schach gehalten werden. Inzwischen soll sich die Anzahl aber erhöht haben und es wurden auch Ratten in 

den Kellern der umliegenden Wohnblöcke gesichtet. Anwohnerinnen und Anwohner wurden aufgefordert da-

rauf zu achten keine Speisereste oder andere Nahrung zugänglich zu machen. 

Mir wurde berichtet, dass Anwohner beim Gassi-Gehen mehrfach tote Ratten in der Nähe des Treffpunktes auf 

dem Gehweg entdeckt haben. Da diese Tiere in Rudeln leben, ist davon auszugehen, dass sich bei einem gese-

henen Tier noch mindestens 20 bis 80 weitere in dem Areal befinden. 

 

 

Ich frage in diesem Zusammenhang: 

 

1. Ist diese Rattenplage der Stadtverwaltung bekannt und kümmert sie sich bereits darum, die jeweiligen Flä-

chen von den Ratten zu befreien? 

2. Welche Möglichkeiten gibt es für Bürgerinnen und Bürger die Stadt bei der Bekämpfung zu unterstützen und 

wie wird die Bekämpfung mit den örtlichen Wohnungsunternehmen koordiniert? 

3. Gibt es andere Stellen in der Stadt, die aktuell ebenfalls unter einer Rattenplage leiden? 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Heiko Knopf 

 
 

Kleine Anfrage: „Umgang mit der Ratten-
plage am ehemaligen Jugendzentrum 
Treffpunkt in Lobeda-Ost“ 
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